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Aufgaben und Tätigkei-
ten 

In den unterschiedlichs-
ten Unternehmen steu-
ern Industriekaufleute 
betriebswirtschaftliche 
Abläufe. In der Material-
wirtschaft vergleichen sie 
u.a. Angebote, verhan-
deln mit Lieferanten und 
betreuen die Warenan-
nahme und -lagerung. In 
der Produktionswirtschaft 
planen, steuern und 
überwachen sie die Her-
stellung von Waren oder 
Dienstleistungen und 
erstellen Auftragsbegleit-
papiere. Kalkulationen 
und Preislisten zu erar-
beiten und mit den Kun-
den Verkaufsverhand-
lungen zu führen, gehört 
im Verkauf zu ihrem Zu-
ständigkeitsbereich. Au-
ßerdem erarbeiten sie 
gezielte Marketingstrate-
gien. Sind sie in den 
Bereichen Rechnungs-
wesen bzw. Finanzwirt-
schaft tätig, bearbeiten, 
buchen und kontrollieren 
Industriekaufleute die im 
Geschäftsverkehr anfal-

lenden Vorgänge. Im 
Personalwesen ermitteln 
sie den Personalbedarf, 
wirken bei der Personal-
beschaffung bzw. -
auswahl mit und planen 
den Personaleinsatz. 

Ausbildungsdauer 
3 Jahre 
 
 
 
Wichtige Schulfächer 
Mathematik, Deutsch, 
Englisch, Wirtschaft 
 

Worauf Sie sich einstel-
len sollten 

. Wer eine duale Ausbil-
dung zum Industriekauf-
mann/zur Industriekauf-
frau absolviert, lernt 
überwiegend im Ausbil-
dungsbetrieb und in der 
Berufsschule 

 

Ausbildungsbetriebe 
sind hauptsächlich In-
dustrieunternehmen aus 
allen Wirtschaftszweigen. 
Für diese sind die Aus-

zubildenden in Büroräu-
men tätig. Unter Anlei-
tung ihres Ausbilders und 
erfahrener Kollegen 
müssen sie von Anfang 
an tüchtig mitarbeiten. 
Sie überwachen Liefer-
termine, beraten bzw. 
betreuen Kunden und 
buchen Geschäftsvor-
gänge. An die überwie-
gende Arbeit vor dem 
Bildschirm müssen sich 
die Auszubildenden ge-
wöhnen. Industriekauf-
leute erledigen vielfältige 
Arbeiten, bei denen ein 
hohes Maß an Konzent-
ration erforderlich ist. Nur 
so können Arbeitsaufträ-
ge zufrieden stellend und 
termingemäß ausgeführt 
werden.  

Die Auszubildenden do-
kumentieren die einzel-
nen Abschnitte ihrer be-
trieblichen Ausbildung in 
einem Berichtsheft, das 
regelmäßig von ihrem 
Ausbilder kontrolliert 
wird. Es muss sorgfältig 
geführt werden und ist 
Voraussetzung für die 
Zulassung zur Ab-
schlussprüfung. 

Der Unterricht in der 
Berufsschule findet ein- 
bis zweimal pro Woche 
statt. Erfolgt er in Block-
form, wird der Unter-
richtsstoff eines Jahres in 
Blöcken von beispiels-
weise drei oder vier Wo-
chen vermittelt.  

INDUSTRIEKAUFMANN/FRAU 
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Perspektiven nach der Ausbil-
dung 

Beschäftigung finden Industrie-
kaufleute in den unterschied-
lichsten Unternehmen der Indust-
rie, des Handels oder des Hand-
werks 

Wer beruflich vorankommen will 
und eine leitende Position an-
strebt, kann eine Aufstiegswei-
terbildung ins Auge fassen. 
Dies kann z.B. eine Weiterbil-
dung als Fachkaufmann/-frau 
oder Fachwirt/in sein. 

Darüber hinaus haben Personen 
mit einer Hochschulzugangsbe-
rechtigung die Möglichkeit, ein 
Studium in Betracht zu ziehen. 

 

 

 

 

 

 

 

I h r e  Ad r e s s e  f ü r  

q u a l i f i z i e r t e  Au s b i l -
d u n g  

P i t t l e r  P r o R e g i o n  

B e r u f s a u s b i l d u n g  G m b H  

Am p e r e s t r a ß e  1 3  

6 3 2 2 5  L a n g e n  

w w w . p b a - o n l i n e . d e  

T e l . :  0 6 1 0 3  /  7 0  6 4 0  0  

Ausbildungsverlauf 
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Geschäftsprozesse und Märkte 
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Information, Kommunikation, Arbeitsorganisation 

Integrative Unternehmensprozesse 

Marketing und Absatz 

Beschaffung und Bevorratung 

Personal 

Leistungserstellung 

Leistungsabrechnung 

IHK Zwischenprüfung  

3
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Vertiefen der Kenntnisse aus dem 1. und 2. Aus-
bildungsjahr 

  

Fachaufgaben im Einsatzgebiet 

  

  IHK Abschlussprüfung  

 
Abschlussprüfung 

 
Facharbeiterbrief 

http://www.pba-online.de/

